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Erfolgreich im Kreis Gutersloh




08_11_07  Pressemitteilung Firmenkontaktmessen
Akademikern Lust auf den Kreis Gütersloh gemacht
Gemeinschaftsstand der pro Wirtschaft GT auf Hochschulkontaktmessen

„Haben Sie auch Praktikumsplätze für Wirtschaftsinformatiker?“ – „Ich studiere Maschinenbau und suche eine Firma, in der ich meine Diplomarbeit schreiben kann. Können Sie mir da weiterhelfen?“. So oder ähnlich lauteten die Fragen der Studenten an der Fachhochschule Osnabrück und der Universität Paderborn auf den Firmenkontaktmessen „Chance“ und „LOOK IN!“ in dieser und der vergangenen Woche.

Die pro Wirtschaft GT GmbH hatte sich mit fünf Unternehmen aus dem Kreis Gütersloh auf den Weg gemacht, um den Standort Kreis Gütersloh vorzustellen und Berufseinstiegschancen für Studierende und Absolventen zu präsentieren. 

So hatten dann die Firmen Wilfried Strothmann GmbH (Schloß Holte-Stukenbrock), Schröder Maschinenbau KG (Werther), Venjakob Maschinenbau GmbH & Co. KG (Rheda-Wiedenbrück), Westfalia-Automotive GmbH (Rheda-Wiedenbrück) und Steinel GmbH (Herzebrock-Clarholz) auch ganz konkrete Jobangebote mit an die Hochschulen gebracht. Westfalia-Automotive sucht zum Beispiel unter anderem einen Konstrukteur, bei Steinel wird ein Entwicklungsingenieur gebraucht. Aber auch Praktikanten oder Studierende, die ein praktisches Thema für ihre Diplomarbeit suchen, sind bei den Firmen willkommen. 
Für die Studenten sind die Firmenkontaktmesse eine tolle Gelegenheit, sich einem Personalchef oder sogar dem Geschäftsführer ganz ungezwungen vorzustellen. „Umgekehrt profitieren natürlich auch die Unternehmen: Sie können potenzielle zukünftige Mitarbeiter in lockerer Atmosphäre kennen lernen und einen ersten Eindruck gewinnen“, sagt Julia Peschke, Referentin für Standortmarketing bei pro Wirtschaft GT. Für die Wirtschaftsförderungsgesellschaft waren die Tage auf der „Chance“ und der „LOOK IN!“ besonders wichtig, um akademische Fachkräfte für den Kreis Gütersloh als Arbeits- und Lebensumfeld zu begeistern. 
Auf großes Interesse bei den Besuchern stießen die Vorträge und Gesprächsrunden am Stand, bei denen die sechs Partner die jeweiligen Unternehmen und den Kreis Gütersloh mit all seinen Vorzügen in den Mittelpunkt stellten. Rund 160 Studenten und Studentinnen füllten außerdem Fragebögen zum Thema „Abschluss und was dann!?“ aus, auf denen sie zudem Kontaktwünsche zu den fünf Firmen angeben konnten. „So ist Nachhaltigkeit garantiert und auch wenn der eine oder andere auf der Messe nicht mehr die Möglichkeit zu einem persönlichen Gespräch hatte, können die Unternehmensvertreter auf diesem Weg Kontakt aufnehmen.“ stellt Dr. Andrea Kaimann, verantwortlich für die Schnittstelle Hochschulen | Unternehmen bei der pro Wirtschaft GT, fest. Wer einen Fragebogen ausgefüllt hatte, nahm auch gleich an einem Gewinnspiel teil. In Osnabrück konnte sich der Verfahrenstechnikstudent Johannes Dermann über ein neues Notebook freuen. In Paderborn gewann Anton Mais, der im 3. Semester Ingenieurinformatik studiert, den Hauptpreis.
Für die Partner des Gemeinschaftsstands waren es zwei interessante Tage voller guter Gespräche, die im besten Fall in einigen anschließenden Bewerbungsgesprächen münden. Alle sind sich einig: Das Konzept des Gemeinschaftstands ist voll aufgegangen und wird hoffentlich auf der nächsten Messe, dem Karrieretag an der Fachhochschule Südwestfalen in Soest im April 2009, ein ebenso großer Erfolg.

Bildzeilen:

Großes Interesse: Hier stellt sich der Kreis Gütersloh mit seinen Partnerunternehmen auf der Firmenkontaktmesse „LOOK IN!“ in der Universität Paderborn vor. 
Information: Derek Clark, Leitung Vertrieb, Marketing bei Strothmann aus Schloß Holte-Stukenbrock, erklärt Studentinnen der Fachhochschule Osnabrück, welche beruflichen Chancen es in seinem Unternehmen gibt.
Gewinner: Der Student Johannes Dermann (3.v.r.) gewann in Osnabrück am Stand der pro Wirtschaft GT einen Laptop. Seher Cakin (Steinel), Derek Clark (Strothmann), Julia Peschke (pro Wirtschaft GT), Jürgen Toppe (Steinel), Dr. Andrea Kaimann (pro Wirtschaft GT), Peter-Joachim Kapelle (Schröder), Christian Nüßer (Venjakob) und Sarah Horstmann (Westfalia) gratulierten dazu.

